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! BSA-Kammerbach. Drib-
beln, Passen, Torschüsse und
Fußballtricks – all dies übten
154 jugendliche Fußball-
kicker beim dreitägigen Fuß-
ballcamp in Kammerbach, wo
die Fußballschule von Micha-
el Rummenigge bereits zum
sechsten Mal gastierte.
Das hochkarätige Trainer-
team, das dieses Mal neben
Michael Rummenigge, Ronny
Nicol und Christian Sacke-
witz auch mit dem 30-fachen
rumänischen Ex-National-
spieler Marcel Ráducanu an-
gereist war, führte den jungen
Kickern eindrucksvoll vor,
worauf es im Fußball an-
kommt. 
Neben den Kindern war auch
dem zehnköpfigen Trainer-
team der Spaß mit den Kin-
dern anzumerken. „Für Kam-
merbach brauche ich keine
Werbetrommel zu rühren, das
steht mit Sylt und Mallorca
bei meinen Trainerkollegen
ganz oben auf der Liste“, hat-
te Michael Rummenigge ein
großes Lob an die Verantwort-
lichen parat.
Von B wie Begeisterung des
ganzen Umfelds bis V wie Ver-
pflegung ist alles top organi-
siert. Für jeden jugendlichen

Kicker hatte Timo Meyer vom
Hauptsponsor Landydill Ho-
tel Ahrenberg das Trikot mit
eigenem Namen und entspre-
chenden Sternchen für die
Fußballcamp-Teilnahmen an-
fertigen lassen. „Weil es auch
bei uns ein Top-Event ist, wird
vom heutigen Fußballcamp
ein Imagefilm gedreht, der
später auf unserer Internetsei-
te zu sehen ist“, schwärmte
Michael Rummenigge erneut
vom Kammerbacher Camp,
das mit 154 Kickern wieder al-
le Rekorde brach.

Zum 2. Elfer Cup, der eben-
falls in Kammerbach statt
fand,  kamen 30 Mannschaf-
ten. Es wurden am Abend un-
ter Flutlicht 910 Elfmeter ge-
schossen von denen 546 ver-
wandelt wurden. Die Partner
aus Bad Sooden-Allendorf –
der DM Drogeriemarkt, der
Rewe Einkaufsmarkt und die
Werrataltherme mit der Sal-
mare Salzgrotte sowie Pepsi
haben zusammen für jeden
verwandelten Elfmeter zwei
Euro  für die TSG Mädchen-
nachwuchsförderung gespen-
det, um die Zukunft für die er-
folgreichste Frauenmann-
schaft des Werra-Meißner-

Kreises
weiterhin
positiv zu
gestalten.
Diese
wurde anlässlich der errunge-
nen Meisterschaft in der
Gruppenliga und dem damit
verbundenen Aufstieg in die
Verbandsliga von Kreisfuß-
ballwart Horst Schott vor Be-
ginn des Elfer Cups geehrt.
Sieger im Elfmeterschießen
ist die Mannschaft ,Brech-
stange’ geworden mit den
Spielern Lukas Lieberum, Tim
Demus, Raphael Reese, Rai-
ner Demus und Frank Hüge. 

,The Hammer’

Den parallel stattfindenden
Wettbewerb „Wer hat den här-
testen Schuss im Kreis?“ ge-
wann Dominik Lückert mit
115 km/h. Er verwies damit
Andreas Lichtner vom Micha-
el Rummenigge Trainerteam
auf den 2. Platz. Der Sieger
konnte sich über einen Pokal
„The Hammer“ und einen
Tangoball freuen. Den spon-
tan ausgerufenen Wettbewerb
für Kinder hat Antonia Mei-
ster gewonnen, gefolgt von
Calvin Schimpf.

Lob von Rummenigge
Fußball Camp in Kammerbach brach Rekorde

LaLeSchu gibt nicht auf
Freie Schule arbeitet an Konzept und Website

! Witzenhausen. Der Verein
,Land.Leben.Schule’ sucht
weiter nach einem geeigneten
Gebäude für die geplante
Freie Schule. Seit klar ist, dass
das anvisierte Gebäude in
Werleshausen sich als nicht
geeignet herausgestellt hat,
(wir berichteten) arbeitete der
Verein weiterhin am Konzept.
„Wir haben in der Zwi-
schenzeit zahlreiche Termine
mit Vereinen, Investoren, re-
gionalen Betrieben und Ver-
handlungspartnern geführt“,
erläutert Katharina Franke,
Vorsitzende des Vereins. Ein
Kernteam bearbeite derzeit
die  Konzeptdarstellung und
habe sich für die Abgabe beim
Schulamt die Frist bis Okto-

ber gesetzt. Parallel dazu wer-
de  ein passendes Gebäude
gesucht.
„Auf Wunsch interessierter
Eltern haben wir unsere Su-
che auf die Kernstadt Witzen-
hausen ausgeweitet. Hierzu
sind wir  mit dem ortsansässi-
gen Verein für Bau- und
Wohnkultur in Kontakt getre-
ten, der über umfassende
Kenntnisse von Leerständen
in und um Witzenhausen ver-
fügt“, so Franke weiter.
Die Vorsitzende: „Bei einem
Visionentreffen der bisheri-
gen Mitglieder haben wir uns
nochmal konkret zu unseren
Inhalten und dem Charakte"
des Vereins LaLeSchu ausge-
tauscht, wobei klar wurde,
dass wir uns als Verein nicht
nur für die Gründung einer
Freien Alternativschule ge-
gründet haben, sondern uns
auch darüber hinaus als Ver-
ein in den Bereichen ,Land
und Leben’ aktiv einbringen

möchten. Wichtig ist uns, sich
nachhaltig für die Region ein-
zusetzen, ein Bewusstsein für
eine neue Lernkultur zu ent-
wickeln und Angebote zu
schaffen, die Kooperation und
Austausch generationenüber-
greifend  in Gemeinschaft er-
möglichen.“

Infos und Kontakt

Der Verein ist gerade aktiv da-
bei, sein ,Gesicht’ zu gestal-
ten. „Hierbei bekommen wir
tatkräftige Unterstützung von
der  Witzenhäuser Agentur
,Friends in Box’. Sobald die
Webseite online geht, gibt es
hierüber die Möglichkeit, sich
zu informieren, Mitglied zu
werden oder für den Aufbau
der Freien Schule zu spen-
den“, erklärt Franke. 
Wer bereits Interesse hat, im
Verein mitzuarbeiten,
schreibt eine Mail an: 
info@laleschu.de 

Die Pädagogin Katharina Fran-
ke vom Verein ,Land.Leben.
Schule.’ vor dem ehemaligen
Objekt in Werleshausen, in
dem eine ,Frei Schule’ etabliert
werden sollte.   Foto: Wernhardt

Sooo viel 
Teilnehmer...
Foto: Studio
Zerbst, Bad Soo-
den-Allendorf

Das Konzept, dass Kinder selbstbestimmt lernen sollen, ist nicht
neu. Dies wurde in dem Film ,Being and Becoming’ im Capitolki-
no deutlich.                                                                                     Foto: Archiv




